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Dr. Julia Hugendubel, LL.M. (Innovation and Technology,  
FGV - Rio de Janeiro) - Rechtsanwältin 

Julia Hugendubel berät und vertritt nationale und internationale Mandant*innen in 
den Bereichen des gewerblichen Rechtsschutzes (Marken-, Design-, Urheber- und 
Wettbewerbsrecht) sowie Informationstechnologie- und Medienrecht. In ihrer 
Arbeit legt sie einen besonderen Fokus auf neue Technologien. 

Einen besonderen Schwerpunkt setzt Julia Hugendubel im Bereich der 
außergerichtlichen Konfliktlösung (Mediation und Schiedsverfahren). 

Julia Hugendubel spricht neben ihrer Muttersprache Deutsch fließend Englisch, 
Portugiesisch und Spanisch. 



Mitgliedschaften und Funktionen 

• Rechtsanwaltskammer Freiburg 
• Anwaltsverein im Landgerichtsbezirk Konstanz e.V. 
• Deutsche Vereinigung für gewerblichen Rechtsschutz und Urheberrecht (GRUR) 
• Deutsch-Brasilianische Juristenvereinigung e.V. (DBJV) 
• Women in eDiscovery (Frankfurt Chapter) 
• Mitglied der brasilianischen Rechtsanwaltskammer -  
Ordem dos Advogados do Brasil – Seccional do Estado do Rio de Janeiro 
(OAB/RJ) 
• Arbeitskreis Urheber- und Medienrecht (Kölner Anwaltverein eV) 
• ALICE Karrierenetzwerk für LGBTIQ+ Jurist:innen und Allies 

Ausgewählte Veröffentlichungen 

• NFT-Produkte – Verwertungsrechte und neue Nutzungsarten, GRUR 2023, 1074-
1084, zusammen mit Patrick Ehinger 
• Die Entwicklung des Kryptorechts im Jahr 2022, BKR 2022, 821-823, zusammen 
mit Katharina Hirzle 
• Digital Fashion – Digitale Produkte und NFTs im Metaverse, zusammen mit 
Gabriele Stark 
• Der Einsatz von NFTs und anderen Token im Sport, SpoPrax Nov 1, 2022, 
zusammen mit Julia Dönch 
• Interview in der Börsen-Zeitung zu Kryptowährungen 
• Technische und rechtliche Grundlagen von Non-Fungible Tokens (NFTs), IPRB 
2022, 135-139 
• Markenrechte und Kunstfreiheit bei NFTs, IPRB 2022, 152-156, zusammen mit 
Patrick Schneider 
• Tokenization of Intellectual Property for IP Rights Management (Januar 2022) 
IPKat 
• Blockchain Technology and Intellectual Property – A Basic Introduction; 
Int.J.Cryp.Curr.Res. 1(1) (2021) 5-25 
• Blockchain-Anwendungen als Anti-Counterfeit-Maßnahme, IPRB 2021, 42-47, 
zusammen mit Adrian Zarm 
• Impact of the proposed EU Regulation on Markets in Crypto-assets for IP 
applications (January 2021), IPKat 
• Blockchain Standard for IP Offices: The WIPO Blockchain Projects (Dezember 
2020) IPKat 
• „Gekaufte“ Kundenbewertungen - Wettbewerbsrechtliche Analyse der 
Auswirkungen auf die Gesamtbewertung, IPRB 2020, 135-139, zusammen mit 
Adrian Zarm 
• Spirituosen, alkoholische Mischgetränke und destillierte Getränke ohne Alkohol, 
IP-Rechtsberater 2020, 40-45, zusammen mit Adrian Zarm 



• Revision der Anforderungen an die Positionsmarke, IPRB 2019, 207-212, 
zusammen mit Adrian Zarm 
• „Tätertypologien in der Wirtschaftskriminologie. Instrument sozialer Kontrolle“, 
in: Schriften zum Strafrecht und Strafprozessrecht, Peter Lang Verlag, Mai 2016 
• „Vom Recht auf Vergütung“, in: Wendepunkt, Nr. 31, des Verbands für Film- und 
Fernsehdramaturgie e.V., mit RAin Anne Ohlen, Feb. 2015 
• „Wichtige Grundsätze beim Datenschutz in der Jugendsozialarbeit – ein 
Überblick“, in: jugendsozialarbeit aktuell, Nr. 131, LAG KJS NRW, Feb. 2015 

Ausgewählte Vorträge 

• IP Offices - Blockchain Applications for Intellectual Property Protection (Januar 
2023) mit Nicolas Hauw, project lead of the “Anti-Counterfeiting Blockathon 
Infrastructure project” beim EUIPO, und Miguel Ángel Castellano Osuna vom 
EUIPO Digital Technology Department 
• Anti-Counterfeiting Measures using New Technologies (Oktober 2022), Tagung 
von International Association of Young Lawyers (AIJA) in Hamburg 
• Blockchain und Medienrechte (Mai 2022) – Vortrag an der TH Köln 
• Smart Contracts: Vertragskodifizierung & -abwicklung auf Basis der 
Blockchain (April 2022) – Seminar des Deutschen Anwaltsvereins 
• Could a correct application of IPR online be improved through IPR data 
management and the use of new technologies such as Blockchain? (Dezember 
2021) Präsentation vor dem EU-Parlament 
• Blockchain-Technologie – Anwendungsfelder im Urheber- und Medienrecht 
(September 2021) - Kölner AnwaltVerein e.V. 
• Regulatory licensing requirements for crypto projects in Europe and Germany 
(September 2021) – International Blockchain Stampede 
• Bigger than Bitcoin: Decoding blockchain applications for intellectual property“ 
(Juni 2021) im Rahmen des AIJA Academy Programs (Moderatorin und Speaker), 
AIJA Academy 
• Blockchain and Intellectual Property (Januar 2021) Webinar für 
Rechtsanwält*innen 
• Protection of product shape: which way to go? (November 2020), AIJA IP/TMT 
Commission's day 

 



Ausbildung und berufliche Erfahrungen 

• 2018-2025: Diverse Fortbildungen, bspw. im Bereich Markenrecht (z.B. Kölner 
Markensymposium), Designrecht, IT- und Medienwirtschaft, KI-Regulierung / 
Datenschutz / Berufsrecht etc. 
• 2025: Mediation- und Schiedsverfahren, FGV Rio de Janeiro, Brasilien 
• 2024-2025: Staatsexamen in Brasilien und Zulassung als Rechtsanwältin 
(Advogada) in Brasilien 
• 2022-2023: Studium Rechtswissenschaften - Universität Rio de Janeiro (UniRio) 
• 2021-2022: DLT Mentor und DLT Talent am Frankfurt School Blockchain Center 
• 2020-2021: Internationaler Masterstudiengang Innovation und Technologie 
(LL.M.), FGV in Rio de Janeiro, Brasilien 
• 2019: Schriftliche Prüfung für die Zulassung zum Fachanwalt im gewerblichen 
Rechtsschutz 
• 2018: Zulassung als Rechtsanwältin in Deutschland 
• 2017: Zweites Juristisches Staatsexamen 
• 2014-2017: Referendariat am Oberlandesgericht Köln mit Anwaltsstage bei Prof. 
Dr. Hasselblatt, LL.M. in Köln und Auslandsstage in Seattle (WA), USA 
• 2012-2015: Promotionsbegleitend juristische Mitarbeiterin in einer auf 
Urheberrecht und Medienrecht sowie IT-Recht spezialisierten Kanzlei in Köln 
• 2012-2015: Promotion bei Prof. Dr. Hans Theile, LL.M. 
• 2012: Erstes Juristisches Staatsexamen (Studium der Rechtswissenschaften an 
der Universität Konstanz) 

 



Unsere Mandant*innen 

Zu unseren Mandant*innen gehören Kreativschaffende, kleine und 
mittelständische Unternehmen, Start-ups, Behörden und Rechtsanwaltskanzleien, 
die Unterstützung bei bestimmten Spezialthemen suchen. 

Wir beraten zu deutschen und EU-rechtlichen Fragestellungen sowie zu rechtlichen 
Sachverhalten im Zusammenhang mit Lateinamerika (Brasilien). Dank eines 
ausdifferenzierten Netzwerks an Kooperationspartner*innen können wir ein 
umfassendes Beratungsangebot bereitstellen. 

Digitales Arbeiten, KI Tools und Prozessoptimierung 

Unsere Mandatsbearbeitung erfolgt grundsätzlich digital. Unser Ziel ist ein 
papierloses Arbeiten. Der Einsatz von für die Rechtsberatung geeigneten KI-
Anwendungen gehört wie andere Fachanwendungen zum Standard. Zudem 
arbeiten wir für eine Prozess- und Kostenoptimierung bei einem entsprechenden 
Wunsch mit externen Legal-Process-Outsourcing-Anbietern (LPO) zusammen. 

 

 



Impressum 

Rechtsanwaltskanzlei hugendubel.legal 

Inhaberin und Gründerin 
Dr. Julia Hugendubel, LL.M. 
Rechtsanwältin 

August-Borsig-Straße 13  
78467 Konstanz 
Deutschland 

Tel: +49 7531 7140140 
E-Mail: mail@hugendubel.legal  
E-Mail Public Key Link  
Website: www.hugendubel.legal 

UST-ID: DE437724919 

Julia Hugendubel in der Bundesrepublik Deutschland als Rechtsanwältin 
zugelassen. Sie gehört der Rechtsanwaltskammer Rechtsanwaltskammer 
Freiburg, Eisenbahnstraße 66, 79098 Freiburg, www.rak-
freiburg.de an; https://www.rak-freiburg.de/mitglied/julia-hugendubel-11689/. 

Es gelten die folgenden Berufsgesetze und -regeln: 

• Bundesrechtsanwaltsordnung (BRAO) 
• Berufsordnung für Rechtsanwälte /Rechtsanwältinnen (BORA) 
• Rechtsanwaltsvergütungsgesetz (RVG) 
• Fachanwaltsordnung (FAO) 
• Berufsregeln der Rechtsanwälte /Rechtsanwältinnen der Europäischen 

Union (CCBE) 
• Merkblatt zur PartGmbB 
• Gesetz über die Tätigkeit europäischer Anwälte in Deutschland (EuRAG) 
• Verordnung über die Rechtsanwaltsverzeichnisse und die besonderen 

elektronischen Anwaltspostfächer (RAVPV) 

Sämtliche zitierten Vorschriften sind in ihrer aktuellen Fassung auf Deutsch und 
überwiegend auch auf Englisch nachzulesen auf den Internetseiten der 
Bundesrechtsanwaltskammer https://www.brak.de/anwaltschaft/berufsrecht/. 



 

Berufshaftpflichtversicherung 

Markel Insurance SE 
Sophienstraße 26 
80333 München 
Handelsregisternummer HRB 233618 
Vertreten durch den Vorstand: Frederik Wulff, Dr. Ulf Spessert 
Versicherungsaufsicht für das deutsche Geschäft der Markel Insurance SE: 

BaFin Bundesanstalt für Finanzdienstleistungsaufsicht 
Graurheindorfer Str. 108, 53117 Bonn 
Telefon: +49 228 4108 1394 
Telefax: +49 228 4108 1550 
Website: www.bafin.de; E-Mail: poststelle@bafin.de 

Versichert ist die gesetzliche Haftpflicht aus der gegenüber seinem 
Auftraggeber*innen freiberuflich ausgeübten Tätigkeit als in Deutschland 
zugelassener Rechtsanwalt. Versicherungsschutz besteht für Haftpflichtansprüche, 
die vor Gerichten der Staaten Europas, der Türkei, der Russischen Föderation und 
der sonstigen Staaten der ehemaligen Sowjetunion sowie außereuropäischer 
Hoheitsgebiete europäischer Staaten, der EU oder dem EWR geltend gemacht 
werden und auf der Verletzung des Rechts dieser Staaten beruhen. Neben dem 
Versicherungsschutz für Vermögens-, Personen- und Sachschäden besteht zudem 
Datenschutz- & Cyber-Eigenschaden-Deckung und Tätigkeiten im Zusammenhang 
mit der Beratung und Beschäftigung im außereuropäischen Recht sowie 
Tätigkeiten vor außereuropäischen Gerichten. 

Außergerichtliche Streitbeilegung 

Bei Streitigkeiten zwischen Rechtsanwält*innen und ihren Auftraggeber*innen 
besteht auf Antrag die Möglichkeit der außergerichtlichen Streitschlichtung bei 
der für den jeweiligen Rechtsanwalt zuständigen Rechtsanwaltskammer (gemäß § 
73 Abs. 2 Nr. 3, Abs. 5 BRAO). 

Eine weitere Möglichkeit der außergerichtlichen Streitbeilegung besteht bei 
der Schlichtungsstelle der Rechtsanwaltschaft bei der 
Bundesrechtsanwaltskammer (§ 191f BRAO). Es gibt zudem vom Bundesamt für 
Justiz veröffentlichte Liste der Verbraucherschlichtungsstellen gemäß § 33 Absatz 
1 des Verbraucherstreitbeilegungsgesetzes (VSBG).  



Die Rechtsanwält*innen der Kanzlei hugendubel.legal sind zur Teilnahme an 
Streitbeilegungsverfahren bei der Schlichtungsstelle der Rechtsanwaltschaft, 
Rauchstraße 26, 10787 Berlin, www.s-d-r.org, bereit. Die Schlichtungsstelle der 
Rechtsanwaltschaft besteht für Mandant*innen und Rechtsanwält*innen. 

Die EU-Kommsission weist darfüber hinaus darauf hin, dass die Europäische 
Plattform für Online-Streitbeilegung (ODR) nur noch bis zum 19. Juli 2025 genutzt 
werden. Neuen Beschwerden sind nicht möglich. Die EU-Kommission verweist 
nunmehr auf Liste der Instrumente für die Beilegung von verbraucherrechtlichen 
Streitigkeiten. 

Bei verbraucherrechtlichen Problemen können Sie zudem auf der Website „Ihr 
Europa“ nützliche Beratung finden. Wenn Sie laut EU-Kommission eine 
ungerechtfertigte Einschränkung Ihrer Inhalte oder Ihres Kontos durch den 
Anbieter einer Online-Plattform anfechten möchten, können Sie sich an eine 
außergerichtliche Streitbeilegungsstelle wenden, die gemäß Artikel 21 der 
Verordnung (EU) 2022/2065 (Gesetz über digitale Dienste) zertifiziert ist. Die 
Europäische Kommission veröffentlicht eine Liste dieser Stellen auf ihrer Website. 

Hinweise zur Trainingsdatennutzung von KI-Systemen: 

Die Nutzung der auf dieser Seite bereitgestellten Inhalte zum Zwecke des 
Trainings von Künstlichen Intelligenzen oder zum Zwecke des Text- und Data 
Minings ist untersagt. Dies gilt auch soweit das Verzeichnis der Webdomain der 
Rechtsanwaltskammer Freiburg nicht mit einer „robots.txt“ Datei oder einem 
entsprechenden Code versehen ist, um die Auswertung aller Inhalte zu verbieten. 

Verantwortlich für den Inhalt: 

Dr. Julia Hugendubel, LL.M. (Anschrift siehe oben) 


